
lLauten 
— Samstag Geand Island Bock- 

iietk T s-« 

—- GasolimOefen mit 2 Brennern zu 
U.00 bei Les-erman- 

— Abschiedsball im Sandkrog am 

Sonntag, den 22. April. 
—- RegenI Regen! Regen! Das ist 

augenblicklich Alles was wir wünschen. 
—- Hr. Ennl Stolley begab sich am 

Dienstag auf die Reise nach Austin, 
Texas- 

— Lederman hat besonders keinen, 
schön ausgewachsenen Millet zu 75 th. 

pro Bafhei. 
—- Der bekannte deutsche Reisende, 

Hr. Thoms von Kansas City, evar letzte 
Woche in Grund Island. 

—- Spart 50 Gent-Z am Dollar, in- 
dem Ihr von dem Trich G Wyckoff 
Waarenlager Eure Schuhe kauft. 

—- Die Kosten des Schuld Prozesse-s 
in Howard County werden sich auf ziem- 
lich s1200 für Hau County belaufen- 

—-— Lange Bros. Bock-Bier ist mor- 

gen in allen Wirthschaften, die das Bier 
der hiesigen Brauerei halten, an Zapf. 

— Samstag Abend starb im Alter 
von 48 Jahren He. Cyrus F. Brand- 
well. Das Begräbniß fand am Mon- 

tag statt. 
—- Gute Weine, Whislies, Liquöre 

und Cigarren bester Qualität trefst Jhr 
immer an in der bekannten Wirthschait j 
von Henky Sonder. 

— Grad G Scherzberg kaufen Wins- 
key in großen Quantitäten und können 
Euch gute Wut-re zu niedrigem Preis 
verkaufen. Farrnee, versucht es. 

—- Mncht Euch die Gelegenheit zu 
nutze, eine der prachtvollen Prämien zu: 
erhalten, die wir mit der Prämien-Bibli- 
othec geben. Lest die Annonce an ande- 

« 

rer Stelle. 
— Am Sonntag erhielten wir endlichs 

einmal etwas Regen, doch zugleich auchi 
Kälte und war das Wetter sehr unange- ; 
nehm, weshalb man am liebsten beim; 
warmen Ofen saß. ! 

—- DeWittD Wirt-h Einzel Salbe reinigt Z 
und heilt. Sie wurde zu dein Zweck ge- 
macht. Braucht sie sür Brand- nnd Schnitt L 
wundern Quetschungen, gesprungene Hände. E 
Geichvüre jeder Art und wenn seht Hei-nor- i 
Weiden habt, gebraucht sie darin-. Lil. W ; 
Buchheit. ! 

—- Ei ist eben so leicht, »Das Minutsj 
Husienknr« zu versuchen. als irgend was An- i 
dens. Es ist leichter-, eine schweretfrtättung i« 
oder Husien damit zu kamen. Laßt Euren s 
nächsten Einkauf für einen Huften »0ne ; 
Minute Huftenkur«’iein. Besser-e Medizin; - 

besserm Eriolgz besser Ihr versucht es. 
W. Buchhew 

« 

i 

—- Auf der Farm von Christ StanlE 
Fand letzten Sonntag eine gemüthlichei 
Feier statt, veranstaltet von Hen. Jen- j 
sen, wozu sich die dänischen Landsleute; 
der Feßgeber, sowie die Nachbarn der 

« 

Umgegend, zahlreich eingefunden hatten, 
und wurde ein vergnügter Tag verlebt. 
Tanzen gehörte natürlich zu den Haupt- 
vergnügt-eigen 

—- Frnu N. Meyette, die Genesse 
fConnty Schatzrneisterin der W. C T. 
U. und eine sehr einflußreiche Arbeiteri- 
sür die Sachen der Frauen, sagt: »Ich 
versuchte Paris Thee und finde es das 
beste Mittel gegen Verstapsung, das ich 
je versucht hobe. Es- braucht kleinere 
Dosen und ift gründlichen Jch werde 
in Zukunft nichts Anderes gebrauchen-« 
Bette-ist von Vl. J. Witten 

——- Atti Montag feierte Frau Initug 
Gütidel ihr Mike-I WiegenieiL Am 
Nachmittag des genannten Titqu hatte 
sich ein ziemliche Autnhl ihrer Freundin- 
nen eingefunden, welche dem Geburtss- 
taggkiude ihre Glückwiinsche darin-lichtem 
Sie wurden TIer auf bac- Zuvorkonn 
mendfte empfangen und bewirthet und 
man verlebte einen angenehmen Nat-tum- 
tag. Wir grotulircn nachträglich! 

—- Heute feiert Frau Julius Peters, 
die Gattin unseres bekannten Freundes 
Julius Petetet von det« Südfeite, ihren 
Wften Geburtstag. Taß es bei der Ge- 

legenheit hoch hergehen wird, glauben 
wir daraus schließen zu dürfen, 
daß, als Julius vorgeftern in der Stadt 
war, er diverse Fäßlein ,,Golden Lager-« 
mit nach Hause nahm, welche heute auf 
das Wohl des Geburtstaggkindeg ge- 
leert werden sollen. Wir gratuliken 
bestens! 

— .Z-iejeni,·.en, welche nie die An- 
npneen in der Zeitung durchsehen, ver- 

mißen mehr als sie denken. Jonathan 
Lenifon von Volan, Werth iso» Ja» 
welcher seit Jahren an Rheumatismus 
nnd im Miete-n den Händen und Schut- 
tern litt las is feiner Zeitung, wie ein 
bete-unter deutscher Bärger von Fe. 
Mississ- ten diesem Leide-i kutirt winde- 
Es set-schaffte sieh dieselbe Medizin und 
M feine eigenen Worte zu; brauche-u 
«Ei Miete such sofort. s sagt fer- 
seit -MI Mr unt-»Um Fugu 
seite- bestem von Rhesth geplagt 
M»»Me«i? Muse-is Jey sagte ihnen 

"Wh«t Zei- Bei-i unt- 
« II III Sie be- 

d Beide Isa- 
zo Tit-. 

—- Veegeßt nicht, daß morgen Bock-« 
biettag ist! 

—» Einen neuen Postmeister hätten 
Mit-endlich erhalten. 

—- Denry SandeW Witthfchqft für 
ein gutes, frisches Glas Bier- 

-— Für Eisenbahn- nnd Dainpffchisf- 
litten geht nach A. H. Wilhelm 

—- Geboren:——Am Samstag, Hin. 
und Frau Ed. Mut-phy, ein Mädchen- 

— Unsere beiden »I)aiiios« liegen 
sich seit einiger Zeit sehr stark in den 

Hausen. 
, —- Tie neuen Mitglieder des Stadt- 
zrathes wurden am Dienstag Abend ein- 

jgefchwotew 
— Dr. H. C. Miso-, leitender 

ZahnarzL Office im Jndepenbent- 
Gebäude, Zimmer 4 und Z. » 

—- Spart 50 Cents am Tollw, in-? 
dem Jhk von dem Trich eis- Wyckossj Waarenlnger Eure Schuhe kauft. 

—- Farmanleihen zu güisxssigen Be- 
dingungen macht Jhr am Besten bei 

A. H. Wilhelm. 
—- Verheirathet:-—Akn Montag durch 

Pastor Gasen, Hi. August Pofchke mit 
Fri. Selma Daudt von Greeley County. 

—- Det neue Bier-vagen dei- Tief 
Bros. Brewing Co. ist angelangt undl net-sorgt jetzt das Publikum mit Dick- 
Bros. Pier. I 

—- Wem- Jht guten nnd set-i 
neu Samen wünscht, so ersu- 
den Mk Sie, hel uns vorzu- 
speecheu. dehnte de Co. 

I- Flor Almonelra 
Die großartigste lsontbinntion von 

Havnna Tabaken in einer Nickel-Cigarre; 
bei der Grarnl lslanci Cignr co. 

— Von Montag ab wird die Dampf- 
pseife der Wasser-werte Morgens nnd 
Abends das Signal geben, wann das 
Wasser zu Bewäfserungszwecken ge- 
braucht werden dors. 

— Barke- Sichere Kur ist ein sicheres 
Mittel für Frauen, die ganz herunter- 
gekormnen sind und zu Zeiten von Rü- 
ckenweh, Kopfschrnerzcn etc. geplagt sind· 
Bei A. J. Wille-L 

—- Hr. Wen. Conow theilt dem Pub- 
likum hierdurch mit, daß seine Werk- 
stätte jetzt wieder hergestellt ist und er 

bereit, die Kundschast mit Waffen nnd 
Mnnition jeder Art zu bedienen. Sprecht 
bei ihm vor- 

— Damen, welche schöne Frühjahr-.- 
nnd Sommer-Toiletten gebrauchen, kön- 
nen dieselben bei Fräulein Kolbeck zu 
billigen Preisen bekommen. Ueber 
Lederman’s Laden. 

— Montag Abend führte Adam 
Kleinkaus seine Kuh am Stricke, als 
dieselbe ihm durchbrennen wollte. Auf 
irgend welche Weise verwickelten sie sich 
in dem Strick nnd Kleinkans sowie die 
Kuh fielen, wobei Kleinkaus sich den 
Oberamt bruch. Tr. Roeder hat den 
Patienten in Behandlung nnd dauert ec- 

jedenfalls eine Weile, bis Adam wieder 
»ein right« ist- 

— W. J. (sk,ttt1·ch, von Etauntoiti 
Post G. A. sit» sagt: »sich habe being-. 
he alle .Hs«"teiitnittel gebraucht, sinde 
aber keins zu vergleichen ntit Bat-Fr- 
«Hustensyrup. Es giebt nichts deiarti- 

ges ans der Welt sür Brottchitts. Ich 
habe daran gelitten seit meiner Entlas- 
sung aus der Armee und Bat-PS Hutten- 
iyrur ist dag einzige Mittel, das mir 

jemals balfU Zu haben bei A. H 
Wileor. t«-.-) 

i-— cSoeben angekommen bei P.Heintz 
eine Carladang von den besten Acker-bau- 

Maschinen im Marlte zum Frithjahtss « 

gebrauch nnd jede-, der irgend eine Ma- j 
schine sitt nächttes Frühjahr tu kaufens 
beabsichtigt sollte iich das große Lageii 
von Hrn Deintz bes.ichtigen He Heintz 
ist in der Latre, einen Zeden tusriedeiixm 
stellen Sein Lager iit landwitthschast- 
lichen Geräthen ist vollständig. Don 
findet an Alles-, vom Pfinge bis zitt- 
Tres naschiite. Sprecht vor und über- 

zeugt Euch. 
—- Wir ersuchen nochmals alle Alb-in- 

nenten, stets aus das Tatum aus ihrer 

! Zeitung zu achten und sollten sich Fehler 
einschleichen, uns sofort zu benachrichti- 
gen, damit wir die nöthige Correktion 
machen. Wir versuchen stets, die Da- 
ten korrekt zu haben, jedoch kann es vor- 

kommen, daß ein verkehrter Wachstube 
Igegrissen wird und sind wir stets dank- 
bar, aus den Fehler aufmerksam getaucht 
zu werden« 

—- Ain Sonntag Nachmittag starb 
Frau Louise Oel)lrich, Gattin des Hm 
Hugo Oehlrich, im Alter von nahezu »Z) 

Jahren. DieVerftokbene war in Burg- 
dorf, Hannoveiz in 18:3«t geboten, kam 
als Kind nach Amerika and verheirathete 
sich in 1857 mit Heu Frev. A Wiede, 
und das junge Ehepaar wohnte erst 
mehrere Jahr-in St. Marys, Ja» und 
kam später nach Halt Eos-ty. Jn 
1875 stark Dr. Fred Diebe und vier 

Jahre darauf heiratheteu die Wittwe th- 
ten a Gatten, use Ochs- 
ists Sesmt der stoer 
tue fis-n fett stehmean Jahren ichtecht 

W MI dethr Deß-den 
-Mssurtlssiie-ID Hatt-an- Senat-g 
tat-Tat »Sit- 

f-— Leder-non th ftiflhmi keinen Sa- 
men. 

—- Bergeßt nicht den Ball morgen 
Abend in Haus« Part. 

—- Hr. Geo. Bartenbach läßt dac- 
Opernhaus neu anstreichen. 

— Dr. Sumnet Devis, Jndependcnt 
Gebäude, hellt Augenkmnkheiten t« 

—- Ed. Halks neue Zeitung wird 
binnen Kurzem ihr Erscheinen machen. 

—- Farmwagem Springwagen und 
Kutscher- in größter Auswahl bei P. 
Hei-Itz. 

-—«— A. H. Wilhelm hol die beste 
Feuer- und WindsturmVersicherungs- 
Gesellschaft 

——— Tr. M. J. Gahan, Arzt und 
Wundern, hol seine Ofsice im Innrin 
National Bank-Gebäude. 12ba. 

—- Ball in Linn Grovc am 

Sonntag, den Iz. April. 
Win. Linvemamn 

—- Stacheldrahl ist nie so billig und 
gut angebotcn wordenalkz jetzi, bel Leder- 
man ist Gliddcn und Movel zu haben. 

— Nägel, Schlösser und fou- 
Mge Eifenwaaren am billig- 
sten bei Hohn-e «- Co. 

—·- Monatliche Versammlung des 
l."!5crnxa11ia Vereins nächsten Sonmag 
Nachmittag im Vereinslokal Ha»nn’5» 
Parl. 

— Bat-h- Risers. Enle Ringes-n Bari-v 
Ritter-T die berichmten kleinen Willen tut 
Versiopsunthop weh Tispepfta nnd Ner- s 
vositäi. A. W. Bucht-ein 

— Um eine gute Erfrischung zu erhal- 
ten, ist Grod die Scherzberg«s Wirth- 
fchaft gewiß der geeignetste Platz. Jhr 
findet dort stets die besten Getränke 

— He. Pat. Tuns-by begab sich a « 

Montag nach Chieago, um dort eine 
Wohnung für seine Familie einzurichten, ; 
da er seinen Wohnsitz etwa am l. Mais dorthin verlegen wird. 

—- Am Montag wurden die Magens 
gegen Er- Schatzineister Hockenberger nndI 
seine Bondsleute angestrengt, zur Wie- 
dererlangung von den fehlenden 811,- i 
832.88 Countygeldern. Hoffentlich be- i 
kommen wir etwas heraus. s 

— Für unsere Arbeiter sind die Aug- 
sichten hier dieses Iabr nicht sehr gut.. 
Gebaut wird nicht besonders werden und 
das Einzige, too noch Arbeit zu haben 
sein wird, ist in den Zuckerrübenfeldernl 
und das ist auch nicht sein« viel. ; 

—- Hr. Win. Vetter non Hastingg 
war gestern in Grand JSland, machtei 
Contrakt für den Anbau einiger Acker 
Zacken-üben nnd hinterlegte auch einige 
Dollars für die beste deutsche Zeitung 
im Staate den ,,?lnzeiger und Herold. »F 

—- Wir machen unsere Leser aus die 
an anderer Stelle des Blattes publiiirte 
Anzeige unserer neuen prachtvollen Prä- 
mie, die Weltausstellung nnd Midivan 
Plaisanee in Bildern, aufmerksam. Je- 
der nnserer Abonnenten sollte sich dieses 
Werk verdienen. Es ist eine bleibende 
Erinnerung an die großartigste Welt-« 
ausstellnng, die je stattfand. ; 

—- Kollege Mobley, der letzte Woche 
die «Ga3ette« in Wood cltiver übernahm, 
sagt in der letzten Nummer, daß er 

gänzlich ans der Politik ist und daraus 
bleiben wird; daß er nur dort ist, um 

Geschäfte zu tlzun, daß sich Politik nicht 
beiahlt und daß er genug davon hat« 
Wir wollen’8 einmal abwarten, glauben 
jedoch, »die Katze läßt das Mai-sen 
ni t.« 

—- CS wird eine freudige Ueberra- 
schung für Personen, die an biliöser 
Kolic leiden, sein, zu erfahren, daß man 

sofortige und dauernde Linderung haben 
kann, wenn man Chaniberloin’6 isolie, 
Cholera und Tiarrhoe Heilmittel an- 

wenden Jn vielen Fällen kann man 

derartigen Ansällen vorbeugen, indem 
man dies Mittel anwendet, sobald sich 
die ersten Symptome der Krankheit be- 
merkbar machen. 25 nnd 50 Centå 
Flaschen verkauft A. W. Buchheit. 

—- Wieder einmal ’i«eingefallen mit! 
einein Check ist Jemand nnd zwar diesen 
Mal Or. Boouet, Inhaber des Kölsler 
Haut-. Ein anständig aussehender 
Mann. der sich als General-Agent der 
Nein York Jidelity ek- Casnalty Co. ans- 

gab nnd sich Elener Brown nannte, gab 
ihm einen Cheek ans S. B Smitb von 

Conneil Blufss für US 30 und stellte 
sich heran- daß dersetbe nichts wertb 
sei. Mittlerweile war natürlich der an- 

ständig anssekjende Mr Brown der- 

schwanden- 

Betoynung! 

Jetzt ist die Zeit, Wim- Fxreunbe nnd 
Nachbarn aufzufordein nui drn »An-; 
zeiger und David-« zu abonniren. 

Eine Windmühle 

geben mir Demjenigen, v o l l st ä n di gä 
fr e i, der uns 30 neue Abonneuten ein- 
sendei (an ein Jahr im Voraus bezahlt) 

Eine bessere Gelegenheit habt Ihr 
nicht wieder, Euch eine der besten Wind- 
mühlen, die ,,Aerm0t.ot«, ganz Stahl, 
anzuschaffen Jeder hat ab und zu ein 

paar Stunden oder auch einen Tag freie 
Zeit und kann diese benutzen, ein paar 
neue Abennenten für diese Zeitung zu 
gewinnen. Die Windmähie wird Muts 

gesandt,.:sstbqld Zagen-E They-meisten Miit ni. i u ies zu 
i 

sk- Spnatagsackisler lni Saat-trag 
— Vorgetteta starb tin ofpital Gn- 

staa Vogel an der Seh-sind acht 
—- Gestern gegen Abend wurde der 

Salaan von Bin Winters an ster 
Straße vom Shekiss geschlossen- 

—— Vorgestern starb das siährige 
ITöihterchen des sym. Möller atn Prärie 
Creek, Bruder des Hirn J. R. Mittelbr- 

— Herr G. M. Hein wird vom l. 
Mai an in den Stab der Plattdlitfchen 
Post, New York, treten; er wird vorerst 
die westlichen Staaten bereisen nnd 

Idann die Familie nach New York bringen- 
i — Hm. John Wiegert 1r wurde in 

sdei Nacht vani Dienstag auf Mittwoch 
eine nah ans dem Stalle gestohlen. 

j Tie Spuren deuten daran hin, daß die- 

lselbe nach Grand Island gebracht 
sanide 
i —- Hr ishriit Brnhn feierte lebten 
Samstag hier den Geburtstag seiner 
noch in Deutschland lebenden Mutter 
im Kreise einer Anzahl Freunde-, und 
wurde manches Glas aui das Wahl des 
Geburtstagctkindes geleert nnd don- 
nernde Hochrnfe auf dasselbe ausge- 
braeht, so daß man hätte meinen sollen, 
es sei zu Stipsdorf, wo Frau Bruhn 
wohnt, zu hören gewesen. Wir fragen 
hiermit dort an, ob ed ihnen nicht in den 
Ohren gesunnnt hat davon. 

—- Fran N T. Means war Samstag 
Morgen dabei, Betten zu machen, als 
ein unter einein Kissen liegender Revol- 
ver zu Boden fiel nnd sich entlud Die: 
Kugel drang der Frau etwas oberhalbj 
des Faßgelenteå in das Bein nnd drang 
etwa s Zoll nach aufwärts Du 
Tatbestand wurde gerufen und tag die 
sing-et beraus, die gegen einen Knochen 
acialagen nnd flach gedrückt war. Die 
Patientin befindet sieh wohl nnd wird 
d e "cr-vs.cndung ohne ichlunmere Folgen 
fein 

—- Ein Lokal, dass seit einiger Zeit 
sich stets größerer Beliebtheit erfreut, ist 
anstreitig die ,,Turf Erchange« und ist 
das auch nicht zu verwundern, denn der 
Inhaber, August Riese, sowie seine 
wackeren Gehülfen, Richard Spörke und 
Claus Tagge, lassen es auch den Gästen 
an Nichts fehlen· Stets ein frisches 
Glas Bier ist Einem gewift nnd andere 
Getränke jeder Art »Ur-it ·-luss«. Zu 
jeder Tageszeit witd man einen guten 
»Lunch« finden und besonders der 
Samstag Nachmittag tin-ich ist manch- 
ninl das reine Festesseu. Es ist deshalb 
nicht zu verwundern, wenn die Kund- 
fchaft der ,·,Turf ErchangH mit jedem 
Tage zunimmt. 

— Bei Crosby in Texas, wo fon- 
trattor J. M· Morris von Grand 
Island in letzter Zeit weilt, wurde let-te 
Woche Marrig’ Var-mean, lsd. Patch, 
von seinem Mitarbeiter Elnier Mitchell 
erschaffen. Beide schliefen zusammen in 
einein Stall. Mitchell sagt aus, er 

habe gemeint, es seien Pierdediebe« im 
Stall und habe er geschossen, woran er 

ans dein Fenster sprang. Tie untersu- 
chenden Aerzte find jedoch der Meinung, 
daß Patch itn Schlaf und liegend ge- 
schossen wurde und ist Mitchell unter der 
Anklage des Morden iin Gefängniß. 
Die Beiden schienen am Abend vorher 
noch in bester Freundschaft zu sein und 
sind keine Motive für den Mord be- 
kannt. Patch war ein salider· freund- 
licher Mann im Alter von Jst-( Jahten; 
Mitchell ist 24 Jahre alt und von nicht 
gerade Zutrauen erweckendetn Aussehen· 
Man ist sehr neugierig, ab sich die Ge- 
schichte auftlären wird. 

—«—Grofzersp— 

Bock-Bier-Vall 

in Dann-s Pers 
« i 

am Sonnabend, den H. Upnl . 
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l Anfang dei- Geschäft-O 
am16.AvI-il 

Die Herren Küster Ic- SchIvIegek, ha- 
ben den Oft Dritte StraßeFleischequdea 
staqu und werd-II daselbe ein l. Classe geichöft führen. Bestellung-II Im Haufe 

mtsx eIIvIIIIIIeII im m s Honig klit- 
irrt III- IIeIsdeII bemüht fein, dass beste 
bissiger Gme- billi II II verkaufen. 

sj M Küfers sitt-ser« 

Dis-e enie wann-; 
Franlidains danpfer. 

Vorgestern Nachmittag passirie am 
Lonp Fluß bei Et. Paul ein Unglück, 
das für Hrn Franc Adams-, einen Ar- 
beiter der U P lsisenbahm schreckliche 
Folgen hatte. Adams arbeitete init sei- 
nen Collegen an der Reparatnr der St. 
Paul Brücke und wollte Fischen gehen, 
zu welchem Zweck ei- eine Spreiii patrone 
nahm dann eine pkissende Stelle iin 
Lotto ausfindig machte, wo er die Pa- 
trone hineinwerfen wollt e, nin durch die 
lfrplosion Fische zu tödten. Er zündete 
die Patrone an, doch war die Zündschnur 
nicht recht und erfolgte die Eiploiion 
schon, als ei die Patioiie noch in dei 
Hand hatte. Adams wurde niederge- 
warfen feine linke Hand bio- zum Hand- 
gelenk war vollständig fort, die rechte 
schrecklich zugerichtet nnd das Gesicht 
ebenfalls Das eine seiner Augen war 

vollständig zerstört and das andere wird 
schweilieh wiederherti stellen sein. 

Der Veriinglitekte stand ans und 
wollte vom Fluß weggehen, ging jedoch 
erst hinein und kam aber wieder aut- 
dein Wasser herang, worauf er noch eine 

DIE-strecke weit ging und dann niederfiel 
nnd liegen blieb. 

Als die BriickeirAslieiter sich wieder 
nach Grund Island begeben wollten« 
oerniißten sie Adams, und machten sich 
auf die Sitchenach ihm. Um R Uhr 
fand man ihn nnd wurde sofort hierher 
telegraphirt, ein Ertrazng genommen, 
und die Aerzte Hoge und lsiahan bega- 
ben sich nach St. Paul, wo sie uni tu 

Uhr ankamen. Ter Verletzte wurde; 
hierher nach seinem Hause gebracht, wo 
das Unglück natürlich den größten- 
Schreckeii hervorgerufen hatte. 

Tie Uhr des Verwitndetesi war nni sit 
stehen geblieben und muß um die Zeit i 
das Unglück geschehen sein. i 

Adam-Z ist ein junger Mann von 23 
Jahren nnd ist seit letzte-n Soniinei mit 
eiiiei Tochter des hHrn Cyrus isoriieliugs 
verheirathet. 

Ter linke Llrin wurde ihni anipntiri, i 

sowie zwei Finger der rechten Hand; den; 
Ittest der lenteren hofft nian erhalten znk 
können. Ter junge Meinst hat eines 
starke lsonstituiion nnd iiiaii hegt dies 
Hoffnung, ihn dein Leben in erhalten, 
jedoch als ilriippel nnd wahrscheinlich 
blind, was gewiß siir die kjaniilie seht 
traurig ist. 

Abschieds-Ball 
im Seinkat-g am Sonntag,; 

den22 .Aptll. ; 
Da ich ain 1.Maidie Witthschaft inii 

Stint-trog aniaelie werde ich zum Alb-; 
schied von meinen Freunden nnd Göii:s 
nein aiii obigen Lage meinen leyten Ball; 
geben. Gleichieitig sage ich allen Dei-iet-, ? 
die iiiir ilii Wohlwollen stets bezeigt bei-E 
ben, biet-mit meinen besten Laiik Wenn? ich in dein geldiiiappeii Jahre auch kei- 
nen finanxiellen Erfolg tzit veikeichncn 
habe, so war ich doch stets bemüht, desn I 
schönen Platz »Zum-trog einen gnteiij Ruf zu erhalten nnd icheide ich mit dei- 
hoffnung, dasi dei gute Maine auch set-E 
net erhalten bleibt- l 

km Falle schlechten Wette-is findet dckj 
Ball aiit tiachfolqetideti Sonntage, denj 
29 Apiil statt- 

Vittend um zahlreichen Besuch zum 
lebten Ball, zeichnet 

Hochachtung-zool! 
251 Linl G. M. Hein, 

«etamitmaetiima. 

Allen die Stelliiiacheratbeit zu th in 

haben, hiermit tttr Nachricht, daß ichi 
iiieiiie Werkstätte ietzt bei that-L Hot- 
mann’s Schmiede habe tiiid etiuche ita- 

meiitlich alle Deutschen, mich mit ihrer 
Kundichaftzu beehren, falle- iie gute 
Wagenmacherarbeit zu iiitdzigfien Prei- « 

sen gemacht haben wollen. ; 
Achtittiqsui l : 

29 Johii Uns llcliiiiiidL 

zzblarktsgtcrichh 
Gram- Junius-. 

Wehen. .cm."u ...... As EHU I 
Hasen-» » ...... »du-II J 
Rom .... ,, michqu ....... ..««:3-l j 
Jstoggeu.. » ........ .,.. am ; 
Netite ... ,, .... .......... «.'.’-(I 
Richtungen « .. ............. ,«.Hs) 
Kanns-seht » ................ .».W 
2k1171ek..pier«i4id. ... .. uns 
Schmer ,, ............ Jan-, 
Speck ........... ..... «.H 
Wer .pn« T yd ................. suss 
fBühnen ., ............... l.7 .- III-k- 
Vchtvcine. .m-o 100 Psd ....... 4.-m——«:.050 
Schlachtvieh. » » » ...( .2.»0.-:I.u« 
Räuber-, fette, pro Pfd ........ :5 ziix 

C h i e a g o 

Weizen ...................... ists 
Rpggen ................... «- 
Gerne ....................... si- « M 
Saht ........................ JH 
Tom ......................... Wiss-? 
Flachssamen .................. LZA 
Nacäossein ..................... gis-W 
Butter ........................ 19-—22 
Eier ......................... 9 

änte ........................ 25s—-3i 
alg ......................... q 

Kühe uns Helfer ............... 1.M. 00 
Stiere ........ ......... 8.00-—4. 50 
Kälber ............... ...s WJO 

mitte, ..... ............. .(.W—4.80 
e, ...................... DER-M 

Isdscwstm 
sähe .25—s.00 1 
Home-...................·...2.oo-·c. 
TM 

« 

Iriilzjahws 
Verkauf 

Wolkmrijks Entschluß nnd Fä— 
ljiqtcih dir allerbesten Suchen Zu 
erhalten Und Fu gelqu sijr dag- 

mmiqsrc Geld, txt sichtbar in jeder 
W(’jsc’. 

) Muth South Island Zwitn, per Spu 
sl Cent. 

Nottingham Spitzen für Vothänge pro 
YtttdsCentt 

Mäunekshofenttltgrr. billxxz zu 20, 25 und 
80 Gent-, jeyt s, 10 und 13 --.entd. 

Draht-Haarbütsim jede 10 Mate. 

Männer HalbftrümM 3 Paar für lttc I 
Hu-: Hattdtüchm 36 Zoll lang« 5c 

Seidenzwime zu äc 

Stett-tadeln, gut-, zu le 

Strickleide, volle Länge, lsc ver Ballett. 

Fragt nach unserem Garten Sile 

stunden-Blanken, Alter 4—18, zu 14c 

TameniVaumwpltsmämpsc echtichwakz sc 

Judigo Gedruckce Zeuge zu äc 

Spitzen-Gewand QLlJO Ductus-Mehr We 
pro Paar. 

Finder Matkofenhüte, billig zu 75c, jeht zu 
sc 

Wolbach’s größtes Jtemz lstläßt Nieman- 
den billiger verkaufen: l200 Knaben Knie- 
hojen, 15c das Paar- 

Den besten littabettssSchulanzng im Staate 
für 98k. Jeder Anzug änmtttikt volle Zufrie- 
denheit zu get-m oder ( rld zukückerftattct. 
—.-..«·..-.—.-....— —« ..-... ...—- ..--. -.-.--..--..-» -....—..,..- 

Capes, 
szmarc1(. 

Weiden 

Schuhe 
Kleides-zeuge. 

Hemde yicr bei Wotbachj die neueste. et- 
klusivste, die vorzisguchiie Auswahl. Beque- Z 

--- ..-.—- 

fokv Sirt-jagt gut merth Hör-, jem Ue 
40Gll. Vkokat Dinge-nah gute Zeiten Brei 
Mie» harte Zeiten Preis Mc. Uhamälton 
Singe, 36 soll breit. 45c, Quahtät, per Yd. 
2 k. 

Was-umso 

Tse poputätftru Sommertlejderzmge für 
1894 til die swjrcsl WafchsSeide. 

Diese Waare ist kar, trotz des Anfangs der 
Stufen- Afioktmems über das ganze Land 
sind gebrochen und werden später schwer in 
haben fein. sei-W ists-Mom, ein Saiten 
der Euch wundern wich. wie es möglich ist, 
wem- wit Euch sagt-n, läc. per Mo· Pon- 
gee’s, ein wundern-alles Assommeuh « 

Waidach-i Teppichr. 
I 

Der April Werke-m gebietet Attfmekkiam-" 
ken. Ti- füperbe Anonelluug von neuen 
Fenhiaykgmnnersn nnd die neuen Früh- 
jahre-preise machen dies die giinsti ste Ge- 
tegenhen des Jahres-, m kaufen. J r könnt 
ansjnchen einen Willens Anninisteks— i 
Lowellskktüijeten Leute-im Brüste-ler— Mat- 
ten, eine feine Auswahl rnugs und Kunst- 
Squairs. Unine Preise erfahren. heiss, 
since Bestellung erhalten« 

—103,öll· ganxleinen Handelsch, Uc- 

Tatnen Vanmwollcnn1-k«unme, Hennådorf 
echtschmam oc. 

,-,.. PM» 

.Meibettnöpie, 2 Tun-sub int« är. 

Wiss-Verc. 

Dies in eine neue Manche und es war ein( Treffen-, denn die sjiachfmge üben-stieg unsere 
mäste, aber wir find wieder fertig fut- Ench, 
Ihr Damen nnd vertauer Euch einen von 
diesen modern gemachten .Wkappets für 
N.00, ULMLM IS.00 und IN M. 

codes und Jackew 
—«s"« 

Gott-ach ist reitet in diesen, sowohl in g Misan als auch m Preisen. Fragt u 

male-en 01.00, sub nnd QMC Jscpeick 
s 

S. N. WOLBACH, 
CRAND ISLAND, 

NEBRASKA. 


